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BLICKWINKEL 
 
Wenn unsere Skirennen vorbei sind und das Skiweekend bereits 
wieder der Vergangenheit angehört, folgen noch als letzter Anlass 
die ZSV-Clubmeisterschaften, bevor dann der Winter endgültig zu 
Ende ist. 
Nachdem die Teilnehmerrekrutierung im letzten Jahr noch etwas 
harzte, explodierte diese im 2013 förmlich auf sensationelle sieben 
Mann- und Frauschaften, was immerhin einen Anteil an grünen 
Skianzügen im Hoch Ybrig von mindestens 30 Personen (inkl. 

Fans) bedeutete. Dies wurde von den dortigen Veranstaltern wahrgenommen und geschätzt. 
Auch der Vorstand hatte seine helle Freude an so viel Einsatz. Man konnte auch sagen, dass 
sich der Einsatz nicht nur auf die Piste beschränkte, wovon mir von verschiedener Seite 
berichtet wurde. Nebst einem Einsatz als Bodyguards des Personals folgte auch noch die 
Präsenz in Wendel‘s Kapelle. Dies alles wurde ermöglicht durch das Engagement unseres 
Clubbus-Chauffeurs Sebi; ihm sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Wir wissen, es ist nicht 
einfach eine Horde Skiclübler auf den Heimweg zu bringen, zumal diese noch zusätzlich das 
Festpotential des Vize- und der Präsidentin aufbringen mussten. Einen weiteren Bericht dazu 
findet Ihr in diesen Clubnachrichten. Vielen Dank, Theres für die Mobilisierung so vieler 
Teilnehmer! 
 
Erto und Otti organisierten unser Skiweekend auch in diesem Jahr. Auf der Klewenalp war ich 
noch nie und deshalb umso mehr gespannt. Die Aussicht auf den Vierwaldstättersee wäre 
sicher atemberaubend gewesen, hätte sie sich in den zwei Tagen auch einmal gezeigt. Doch 
diesem Umstand lohnte es sich nicht nachzutrauern, waren doch die weiteren Ereignisse 
ebenso spannend. Beeindruckend fand ich die grosse Anzahl Pistengastronomie und die 
abwechslungsreichen Pisten. Die Schneeverhältnisse konnten als ideal bezeichnet werden 
und das Wetter war trotz fehlender Aussicht nicht einmal schlecht. Wieder einmal wurde das 
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Timing zwischen Apres Ski und Nachtessen zur Herausforderung, denn wo soll man die 
Grenze ziehen? Im Anschluss wurden wir in den Party-Raum verfrachtet, wo das 
Musikprogramm keine Wünsche offen liess. Mike Shiva – live und vor Ort auf Sendung – 
sagte eine lange Nacht voraus, nicht jedoch für Otti, das Geburtstagskind und Bolli, welche 
schon um 20 Uhr friedlich in den Federn lagen. Fast hätte es auch für die anderen nicht 
gereicht, denn im jugendlichen Leichtsinn wurde ein Chemineefeuer entzündet, welches nicht 
entzündet werden sollte. Ja, auch männliche Skihüttenbetreiber können launisch - oder mit 
einem Modewort ausgedrückt - zickig sein. Wieso manche Leute keinen Spass verstehen?!? 
Das Problem wurde durch Fabienne aus der Welt geschafft und die Party konnte 
weitergehen. Fazit: Wieder ein tolles Weekend mit Top-Organisation und das Kind kam erst 
zwei Wochen später – auch dazu mehr unter den frohen Ereignissen. Vielen Dank Erto und 
Otti für das unvergessliche Weekend. 
 
Im Frühling gibt es an der Papiersammlung immer viel zu tun. Einen herzlichen Dank den 
vielen Sammlern, Inge für die Organisation des Znünis und Lotti und Dani für das zur 
Verfügung stellen der Infrastruktur. Wenn alles reibungslos klappt, ist dies immer wieder der 
Verdienst vom Organisator Otti, vielen Dank! 
 
Jassen und kegeln gehört zu den beliebtesten Anlässen im Clubjahr, dies wurde am 3. Mai 
erneut bestätigt. Die Teilnahme äusserst erfreulich, fröhliche Stimmung und die Kegelbahn ist 
ja schliesslich legendär! Wir hoffen, dass dieser Anlass noch lange in der „Sonne“ 
durchgeführt werden kann und danken Inge für die Organisation. 
 
Auch wenn der Winter vorbei ist, lassen wir nicht locker denn wir sollen ja fit bleiben. So 
bieten wir Euch in den nächsten Wochen und Monaten einen stimmungsvollen Helferanlass 
(bitte sofort anmelden), eine Hauptversammlung und unsere Festwirtschaft am Ironman in 
Bürg. An der Velotour, je nachdem mit Badesequenz, zeigt sich die wahre Fitness, ebenso 
wie an der Birktrophy. 
Doch da greife ich den August-Clubnachrichten vor und das will ich nicht. Nach 12 Jahren 
verabschiede ich mich mit dieser letzten Ausgabe von Euch. Ich konnte in dieser Zeit viel 
lernen, doch habe ich auch verhältnismässig viel Zeit am PC verbracht. Ich danke Euch für 
die Treue und die Zeit, die Ihr mit dem Lesen verbracht habt und für die sporadischen 
Rückmeldungen, welche mir zeigten, dass sich mein Einsatz lohnt. Wer ab August die CN 
schreibt? Ihr erfahrt es an der HV! 
 
Nun wünsche ich Euch einen schönen Frühling und danke Euch von Herzen für die vielen 
tollen Jahre und die Unterstützung. 
 
Pia 

DÄ SKICLUB GRATULIERT 
 
 

Juni 09. Andrea Büsser, Speerstrasse 1, 
  8638 Goldingen       30 Jahre 
 
 17. Diego Martelli, Aleestrasse 15, 
  8734 Ermenswil       20 Jahre 
 
 22. Stefan Rüegg, Steigenstrasse 3, 
  8638 Goldingen       30 Jahre 
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 30. Werner Gübeli, Sonnmattstrasse 5, 
  9015 St. Gallen       60 Jahre 
 
Juli 09. Reto Blöchlinger, Lindenstrasse 15, 
  8638 Goldingen       40 Jahre 
 
 14. Karl Gübeli, Seelihalde 3, 
  8825 Hütten        70 Jahre 
 
 24. Lisbeth Blöchlinger, Lenzikon 27, 
  8732 Neuhaus       50 Jahre 
 

 

Ein Geburtstag ist ein Grund zum feiern, was 
man immer wieder nutzen sollte. Was gibt es 
schöneres als sich zusammen mit Freunden 

feiern zu lassen. 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit, Frohmut und eine tolle Party! 

 
 
 
 

SO VIEL NACHWUCHS… 
 

Manches fängt klein an, manches gross. 
Aber manchmal ist das Kleinste das Grösste! 

 
… ich heisse 

 

JAN 
 

Bin am 23. Dezember 2012 um 00.11 Uhr zur Welt gekommen. 
Ich war 44 cm klein und 2130 g leicht. 

 
Inzwischen konnte ich zu meinen Eltern nach Hause. 

 
Der Skiclub gratuliert den überglücklichen und stolzen Eltern 

Silvia & Ronnie Brändli- Büsser 
Ganz herzlich und wünscht viel Freude mit dem Nachwuchs. 
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… da werden Hände sein, die dich tragen 
und Arme, in denen du sicher bist, 

und Menschen, die dir ohne Fragen 
zeigen, dass du willkommen bist. 

 

CAYO 
 

5. April 2013  4470g  53 cm 
 

Der Skiclub gratuliert der jungen, fröhlichen Familie 
 

Reto, Fränzi, Finley & Lee Roy Blöchlinger 
 

Ganz herzlich und wünscht viel Action im Familienleben 

Üsä chli Schmetterling 
 

ELINE 
 

Isch do, mir sind überglücklich und dankbar. 
 

Ich bin am 5. April 2013 um 12.41 uf d‘ Welt cho und bin 49 cm 
gross und 3090 g schwer. 

 
 

Über das Schwöschterli freuet sich de Demian und de Robin 
zäme mit de Eltere Manuela & Pascal Gübeli. 

 
Und de Skiclub freut sich mit und gratuliert mit vill Freud und viele 

guete Wünsch für e läbhafts Familieläbe! 
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WIR HEIRATEN… 
 

doppelte freude, doppeltes glück, 
gegebene liebe kommt doppelt zurück 

 

 willkommen 14. April 2013 

 

  FABIO      LIVIO 
  1700 g      1500 g 
  43 cm      40 cm 

 
Auch der Skiclub freut sich über das doppelte Glück und wünscht 

 
Corinne & Martin Dönni 

 
von ganzem Herzen eine glückliche Zeit mit der jungen Familie 

Liebe ist… 
 
  …wenn das Glück des ANDEREN ein 
WESENTLICHER Bestandteil des EIGENEN Glücks ist. 
 
 

Wir heiraten am 10. August 2013 
In der Kapelle Hintergoldingen 

 
Die kirchliche Trauung findet um 14.00 Uhr statt. 

Zum anschliessenden Apéro seid Ihr herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns auf Euch 
 

PATRICK OBERHOLZER + ANITA KESSLER 
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EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG 2013 
 

Freitag, 31. Mai 2013, 20.15 Uhr 
Hotel Talstation Atzmännig 

 
 
 

Traktanden 
 

1.  Begrüssung / Präsenz 
2.  Wahl von Stimmenzählern 
3.  Protokoll der Hauptversammlung vom 08. Juni 2012  
4.  Jahresrechnung und Revisorenbericht 
5.  Jahresberichte Präsident / Chef Skiteam 
6.  Jahresmeisterschaft 
7.  Ein- und Austritte 
8.  Jahresbeiträge 
9.  Wahl des Vorstandes 
10. Ehrungen: - 50 Jahre im Skiclub 
     - Freimitglieder 40 Jahre Swiss Ski 

- Swiss Ski Veteranen Eintritte 1988: 
Martin Hofstetter, Erich Keller, Nadja 
Oberholzer, Roman Widmer 

    - Weitere Ehrungen 
11. Sommerprogramm 2013 
12. Allgemeines / Verschiedenes 
 

(Anträge an den Vorstand können der Präsidentin vorzeitig 
gemeldet werden) 
 

Wir freuen uns, Euch an der Hauptversammlung begrüssen zu 
dürfen. 
 
Der Vorstand 

 
Auf viele Neumitglieder ab Jahrgang 1997 freuen wir uns! 
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PROTOKOLL 
 
Das Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung kann bei Inge Gmür angefordert werden. 
Wir danken Für Euer Verständnis. 
 
Der Vorstand 
 
 

FESTWIRTSCHAFT IRONMAN 70.3 
 

Am diesjährigen Ironman 70.3 Rapperswil-Jona am 2. Juni wird das Skiteam wieder eine 
Festwirtschaft führen. Sie befindet sich in Bürg, Frohburgstrasse (früher Restaurant Rose). 
 
Bitte unterstützt sie dabei, es gibt Flüssiges für durstige Kehlen und auch etwas Feines zu 
essen. 
 
Vielen Dank - Der Vorstand 
 
 

VELOTOUR 
 

30. Juni 2013 
 
 
Durchführung: Nur bei guten Witterungsverhältnissen 
 
Auskunft:  Tel. 055 212 96 11 
   Samstag 29. Juni 2013 ab 18.00 Uhr 
   Rainer Kaufmann (Mob. 079 / 327 14 30) 
 
Besammlung: 09.00 Uhr beim Linth-Park in Uznach 
 
Ziel:   Gäsi bei Weesen am Walensee 
 
Verpflegung:  Nimmt jeder selber mit (es wird brötlet) 
   Genug Flüssigkeit für unterwegs ist wichtig 
 
Fahrgelegenheit: Rücksäcke können abgegeben werden, bei Otto Bingisser oder 
   Inge Gmür 
 
Bademöglichkeit: im Walensee 
 
Grillmeister:  vakant 
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1. Route gemütlich: 
 
Uznach – Grinau – Giessen – Kaffeehalt bei Flugplatz Schänis – Bilten – Niederurnen – Gäsi 
(Feuerstelle) 
 
 
2. Route Biker: (dieses Jahr gleich wie letztes Jahr) 
 
Uznach – Grinau – Giessen – Bilten – Niederurnen – Oberurnen – Näfels – Obersee 
(Bergrestaurant Obersee) – Oberurnen – Näfels – Weesen – Gäsi (Feuerstelle) 
 
 
Gemeinsame Rückfahrt via Weesen – Niederurnen entlang dem Linthkanal bis Giessen 
(Restaurant) – Grinau – Uznach 
 
Ende ca. 16.00 Uhr (fakultativ) 
 
Gäste - auch ohne Velo - sind ebenfalls herzlich willkommen. Punkte gibt es nur für die 
Teilnehmer mit Velo. Wir hoffen auch auf viele junge Teilnehmer aus dem Skiteam. 
 
Weitere Infos an der HV, auf der Homepage oder direkt bei Rainer 
 
 

SWISS-SKI-PUNKTELISTE 
 
      SSV- SSV- SSV- Swiss-ski von letzter 

  
 

  Punkte Punkte Punkte Punkte Saison 

      Mai 2010. Mai 2011. Mai 2012. Mai 2013. verbessert 

OBERHOLZER Johann 1955 94,97   85,30 55,47 Ja 

MARTELLI Diego 1993   43,96 47,38 57,21 kein Rennen 

RÜEGG Samuel 1995 105,24 100,05 76,91 113,29   

OBERHOLZER Evelyn 1995 116,74 97,16 134,44 127,89 Ja 

BLÖCHLINGER Jasmin 2000     163,19 151,81 Ja 

ZÜGER Darja 2001       178,02 Neu 

FRETZ Levi 2001       261,60 Neu 
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Name Vorname Kat. Gommisw Rieden Goldingen Schänis1 Schänis2 Kaltbrunn Gesamt

Bieri Florian Junior 16 21

Blöchlinger Bettina Juniorin 5 11

Blöchlinger Denise Juniorin 8 7 2 6

Blöchlinger Jasmin JO I M 5 6 4 6 5 4 5

Blöchlinger Lukas Herren 1 12 6 6 6 13

Blöchlinger Roger Junior 5 19

Brändli Léon Herren 1 10 12 16

Büsser Manuela Damen 2 1 1 1 1 2

Büsser Ronnie Herren 1 2 1 2 2 3

Eicher Melanie JO I M 11 11 12

Fretz Levi Kids K 9 12 7 2 5 7 4

Fretz Leon Kids K 19 ausg. 22 28 27 15 23

Glarner Céline Juniorin 2 9

Gmür Doris Damen 2 3 3 2 1 2 3 1

Gmür Hans Herren 4 9 5 5 7 10 7 5

Gmür René Junior 2 3 1 4 7 1 2

Gübeli Philipp Herren 1 3 20

Haas Christian Junior 14 7 9 13

Haas Pascal JO II K 9 9 ausg. 7 7 6 7

Hotz Lisa   Kids M 6 8 7 18

Kündig Oliver Kids K 23 29 24 32 24 17 22

Kündig Vanessa Kids M 8 ausg. 3 15 10 11 9

Kuster Nicole Damen 1 2 2 1 4

Luder Philipp Kids K 12 10 14 D 20

Oberholzer Evelyn Juniorin 6 4 3 5 6 5

Oberholzer Johann Herren 4 2 3 2 3 3 4 3

Oberholzer Marc  JO II K 6 7 5 7 9

Oberholzer Werni Herren 3 10 ausg. 23

Rüegg Manuel  Herren 1 D 22

Rüegg Samuel Junior 3 2 2 2 3 2 1

Rüegg Stefan Herren 1 5 21

Spescha Andrin Kids K ausg. 23 29 36 34 19 29

Stark Damian Kids K 14 13 18 19 21 12 13

Züger Darja Kids M 2 2 1 2 2 1 2

LINTHCUP-RESULTATE 

 
Es starteten  13 Kinder, 4 Juniorinnen, 3 Damen, 5 Junioren, 9 Herren, keine Snowboarder, 
insgesamt  34 vom Skiclub Goldingen. 
 
Herzliche Gratulation an Doris Gmür und Samuel Rüegg zum Kategoriensieg! 
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ZSV – CLUBMEISTERSCHAFTEN 13.4.2013 
 
Kategorie:  JO 
12. Rang  Goldkids   Blöchlinger Jasmin  22.43 
     Haas Pascal   23.17 
     Fretz Levi   23.40 
     Züger Darja   25.10  1:34.10 
 

Kategorie:  Herren  
 9. Rang  ROMALUST  Dönni Martin   21.22 
     Büsser Ronnie  21.32 

Blöchlinger Lukas  21.46 
     Fischer Stefan  25.18  1:29.18 
 

10. Rang  Green Hornet  Gübeli Philipp  21.39 
Büsser Manuela  21.88 
Rüegg Stefan  22.72 
Kuster Nicole  23.65  1:29.64 

 

Nicht klassiert  
Gold-Racers    Rüegg Samuel  21.05 

Oberholzer Evelyn  24.94 
Brändli Léon   24.98 
Gmür René   ausg. 

 

Kategorie:  Sportkameraden 
 4. Rang Goldiger Oldies Rüegg Kari   22.56 

Gmür Hans   22.91 
Kaufmann Rainer  24.56 
Gmür Doris   24.88  1:34.91 

 

 9. Rang Samstigfahrer Widmer Roman  22.69 
Blöchlinger Ivo  24.12 
Gübeli Franz   27.02 
Haas Andrea   30.05  1:43.88 

 

Nicht klassiert 
Pirates of the Goldingertal  Gübeli Rick   21.65 
     Oberholzer Werni  23.16 
     Bingisser Otti  25.47 
     Burkart Pia   gestürzt 
 

Clubmeister 
4. Rang Goldingen  Pascal Haas, Jasmin Blöchlinger, Samuel Rüegg, Evelyn  
     Oberholzer, Manuela Büsser, Martin Dönni und Rick Gübeli. 
 

BERICHT CLUBMEISTERSCHAFTEN 
 
Nebst einem Sieg an den Clubmeisterschaften war dieses Jahr auch eine grosse Anzahl 
Teilnehmer aus dem eigenen Skiclub das Ziel. Mit sieben Gruppen und somit 28 startenden 
waren wir so viele wie schon lange nicht mehr. 
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Zum Saisonschluss zeigte sich das Wetter nochmals von seiner besten Seite. Wolkenloser 
Himmel, warme Temperaturen und eine gelungene Organisation vom Skiclub Egg liessen 
keine Wünsche übrig. 
Alles verlief plangemäss, bis sich unsere Präsidentin Pia in den schnell gesteckten und engen 
Parallelslalom wagte. Ein schlimmer Sturz brach ihr das Schienbein und stoppte ihren guten 
Lauf auf halber Strecke. Die Organisatoren hatten entsprechend Mitleid und organisierten zur 
Aufmunterung kurzerhand einen Alpenrundflug. Gueti Besserig Pia!!! 
Nach kurzem Unterbruch gingen die Rennen weiter. Mit den Schlussrängen 12 bei der JO, 9 
und 10 bei den Herren und 5 bei den Sportkameraden, haben wir das zweite Ziel des Tages 
ganz klar nicht erreicht. Grund dafür war sicherlich auch, dass einige Clubmitglieder während 
dem Rennen noch ein wenig Energiereserven für das anschliessende Rahmenprogramm in 
der Yeti-Hütte aufbewahrten. 
Nach den Clubmeisterschaften stand noch das Final der Verbandsmeisterschaften auf dem 
Programm. Evelin Oberholzer wurde sehr gute 2te und das trotz Ausfall im ersten Lauf, 
BRAVO! 
Der Ausklang des gelungenen Skifestes feierten wir in Wendel`s Kapelle. Mit dem Einbruch 
der Dunkelheit ging auch dieser Tag zu Ende (für die einen) und sorgt so für schöne 
Erinnerungen und grosse Vorfreude auf nächstes Jahr. 
 
Lg Ronnie 
 
Evelyn Oberholzer   Wir gratulieren dir ganz herzlich zum 2. Rang beim ZSV  
     CSS-Cup 2012/13. 
 
Gesamt-Ranglisten unter:  www.zsv.ch Alpin ZSV-Cup Schlussklassement 
 
Anmerkung der Redaktion: Die Präsidentin entschuldigt sich bei allen Athleten für die  
     Rennverzögerung und bedankt sich für die aufmunternden  
     Anrufe, SMS, WhatsApps und Besuche  
 
 

    

  

http://www.zsv.ch/
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BERICHT EXPERTENKURS  

 
in Andermatt vom 10-16.03.2013 

 
Am Sonntag 10.März 2013 reisten Philipp und ich zum zweiten Teil unseres Experten Kurses 
nach Andermatt. (Erster Teil war im November 2012 in Magglingen. Bericht war in den 
Clubnachrichten zu lesen.) 
Wir, das heisst 12 angehende Experten auch genannt Klassenlehrer, hatten um 11.45 Uhr 
Kurseröffnung unseres Kurses. Für uns zuständig waren vier Experten mit langjähriger 
Erfahrung im J&S Wesen, wie auch im Weltcup und allgemein auf Ausbildungsstufen, wie 
Kader oder auch Schneesportlehrer. 
 
Gegen Abend war es dann so weit, dass unser oberster Boss uns 12 Klassenlehrer das 
Zepter in die Hand gab. Um genau 16.30 Uhr trafen dann die ersten Teilnehmer von unserem 
Methodik Modul im Büro ein.  
Von diesem Augenblick an waren wir für alle Teilnehmer des Methodik Moduls verantwortlich 
oder besser gesagt zuständig. Wir schauten dass jeder ein Zimmer und ein Liftticket hatte und 
auch dass jeder den Ski und den Essraum fand. 
 
Nachdem jeder sein Zimmer und seine Gruppe zugeteilt bekam, gab es einen kleinen Apéro 
um sich ein bisschen kennen zu lernen. Später wurden alle Klassenlehrer und ihre 
zuständigen Experten in einer Präsentation vorgestellt. Nach dieser Präsentation kamen wir 
das erste Mal mit unserer Klasse zusammen, bestehend aus einem Experten, vier 
Klassenlehrer und drei bis vier Methodik Teilnehmer. Unsere Teilnehmer stellten sich kurz vor 
und wir erklärten ihnen das Programm und die Abläufe für die kommende Woche. Es 
arbeiteten immer zwei Klassenlehrer mit den Teilnehmern, die restlichen zwei Klassenlehrer 
beobachteten die Sache kritisch. Die Aufgabe der Experten war uns Klassenlehrer zu 
bewerten und beurteilen, damit sie uns am Ende der Woche sagen konnten ob wir als 
Experten bestanden haben. 
Dann war der Tag schon fast zu Ende, wir hatten nur noch das Abendessen, die 
Expertensitzung und die erste Präsentation vor uns.  
Am Abend konnten wir uns jedoch nicht ins Bett fallen lassen oder auf der faulen Haut liegen.  
Diese Vergnügen hatten wir erst, nachdem die Noten für die Teilnehmer geschrieben waren 
und alle Vorbereitungen für den nächsten Tag erledigt waren. 
 
Montagmorgen, das gibt es doch nicht  „Plan Änderung“, und das am ersten Tag. Eigentlich 
war Sedrun als Skigebiet auf dem Plan, doch eine Lawine „versaute“ uns den Ausflug. Was 
soll‘s, es gibt schlimmeres. Für gute Stimmung sorgten schönes Wetter und frühlingshafte 
Temperaturen. Was will man mehr, in Andermatt herrschen sonst  immer minus 
Temperaturen, von dem her könnte es schlimmer sein… 
Wir hatten zuerst das Frühstück, eine Präsentation und dann endlich das Skifahren auf dem 
Gurschen auf dem Programm.  
Herrliches Wetter, super Schneeverhältnisse, der Morgen verliefen wie im Bilderbuch, richtig 
zum geniessen. 
Am Mittag gab es dann was zur Stärkung und am Nachmittag ging es mit dem Unterricht 
weiter. 
Zurück in der Unterkunft gab es wieder eine Präsentation, anschliessend Nachtessen, 
Expertensitzung und wieder eine Präsentation und zum Schluss des Tages durften wir noch 
den nächsten Tag vorbereiten. 
So lief es die ganze Woche, für uns selbst hatten wir keine Zeit, ausser nach getaner Arbeit 
um 22.00 Uhr oder noch später… 
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Man war immer irgendwie beschäftigt. Obwohl wir uns in Magglingen schon gut vorbereitet 
hatten, gab es immer noch die feinen Details zu überarbeiten und anzupassen. 
 
Am Mittwochabend war ein gemütliches Beisammensein mit Fondue in einem kleinen 
Restaurant in Andermatt auf dem Plan. Für die Unterhaltung hatten die Methodik Kurs 
Teilnehmer selbst gesorgt. Sie hatten anfangs der Woche eine Videokamera erhalten und ein 
Thema dazu, und zu dem mussten sie dann auf lustige Art ein Video erstellen. 
 
Das Wetter spielte bis zum Mittwoch auch super mit, viel besser als vorausgesagt, jedoch war 
der Donnerstag so richtig kalt, minus 20 Grad. Zusammen mit dem Nebel und dem Wind 
waren es gefühlte minus 30 Grad. Teils hatten wir wunderschöner Sonnenschein, und keine 
30 Sekunden später sah man seine eigene Hand nicht mehr. 
Wir konnten aber trotz den Wetterkapriolen unser Programm durchziehen und das war super. 
 
Am Freitag stand noch die Kursauswertung für die Teilnehmer an, wir fassten alle Tagesnoten 
die wir jeweils unseren Kandidaten jeden Tag notiert hatten zusammen, und nahmen den 
Durchschnitt. Anhand dieser Noten konnten wir unseren Teilnehmern mitteilen ob sie den 
Kurs bestanden hatten oder nicht. 
 
Als diese Gespräche dann erledigt waren, galt es auch für uns noch ernst. Wir hatten auch 
eine Kursauswertung, jedoch nicht genau gleich, wir wurden anhand eines Spinnennetzes 
bewertet, das heisst in den Sparten: Selbst-, Sozial-, Fach und Methodenkompetenz.  
Philipp und ich hatten nicht den selber Experten, haben aber beide mit einem „Sehr gut“ 
bestanden. 
 
Es war eine sehr spannende und lehrreiche Woche. 
 
Nun wünsche ich euch einen schönen Sommer und bis bald. 
 
Grüsse Manuela 
 
Der Vorstand gratuliert Manuela Büsser und Philipp Gübeli ganz herzlich zum, mit 
„sehr gut“ bestandenen Expertenkurs. Dies ist nicht nur eine Auszeichnung für Euch 
selbst, sondern auch ein wunderbares Aushängeschild für unseren Skiclub. 
Wir wünschen Euch weiterhin viel Erfolg und dass Ihr das Erlernte auch einsetzen 
könnt. 
 
 

DANK PAPIERSAMMLUNG 
 
Wenn der Skiclub in Goldingen Papier sammelt, benötigen wir nicht nur den Einsatz einiger 
Helfer, sondern auch immer wieder das Entgegenkommen einiger Fahrzeug-Eigentümer. Dies 
ist nicht selbstverständlich und wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich dafür 
bedanken. 
Ebenso möchten wir uns bei der Gemeinde Eschenbach für die unbürokratische Möglichkeit 
der Weiterführung unseres Papiersammelns bedanken. Nicht zu unterschätzen ist auch 
immer wieder der Betrag, der dem Skiclub mit diesem Anlass zufliesst. Ein herzliches 
Dankeschön auch dafür. 
Die Lokalität für unseren Znüni wurde nun schon zum zweiten Mal von Lotti und Dani Gübeli 
zur Verfügung gestellt. Dies ist für uns ein wertvolles Angebot und wird auch 
dementsprechend geschätzt, 1000-Dank! 
 



 16 

WICHTIGE ADRESSEN 
 

 
 
 
 
 

Präsident: 
Pia Burkart   P 055 284 60 03 
Dorfstr. 18   N 079 789 71 55 
8608 Bubikon 
pia@burkart.tv 
 

Chef Ski Team: 
Philipp Gübeli   P 055 212 12 92 
Oberwiesstrasse 82  N 079 249 89 28 
8645 Jona 
guebeli.philipp@bluewin.ch 

Vize: 
Patrick Gübeli   P 055 534 19 12 
Fägswilerstr. 10  N 079 378 78 25 
8630 Rüti   F 044 504 10 11 
patrick@guebeli.net 
 

Stv. Chef Ski Team: 
Manuela Büsser  N 079 335 51 74 
Rainstr. 7 
8733 Eschenbach 
peacemanu@hotmail.com 

Kassier: 
Rainer Kaufmann  N 079 327 14 30 
Rütihofstr. 40   G 052 355 19 03 
8049 Zürich   F 052 355 19 09 
rainerkaufmann@hispeed.ch 
 

LeiterInnen Ski Team: 
Manuel Rüegg  N 079 734 27 63 
Michaela Gmür  N 078 663 65 68 
Ronnie Büsser  N 079/617 32 70 
Lukas Blöchlinger  N 076 536 96 07 
Adrian Wildhaber  N 079 284 25 24 
Leon Brändli   N 079 625 89 88 
Nicole Kuster   N 079 575 14 59 
Rahel Bollhalder  N 079 375 24 60 
Roger Blöchlinger  N 079 824 86 81 
René Gmür   N 079 559 10 22 
Philipp Burkart  N 079 202 71 45 
 

Aktuar: 
Inge Gmür   P 055 284 12 19 
Glärnischweg 7  N 079 258 05 41 
8638 Goldingen 
i.gmuer@bluewin.ch 
 

Technische Leitung: 
Theres Dönni   P 055 240 19 77 
Fägswilerstr. 13   
8630 Rüti 
theres.doenni@swissonline.ch 
 

J+S Coach: 
Stefan Blöchlinger  P 055 284 27 61 
Laupenstr. 8   N 079 442 82 53 
8638 Goldingen   
stefan.bloechlinger@bluewin.ch 

Materialverwalter:  
Otti Bingisser   N 079 465 49 91 
Ernetschwilerstr. 1 
8737 Gommiswald 
otti@hispeed.ch 
 

Chef TimingCrew-Zeitmessung: 
Stefan Rüegg   P 055 284 23 86 
Steigenstr. 3   N 079 745 69 02 
8638 Goldingen 
stefanrueegg@bluewin.ch 
 

Administration: 
Fränzi Blöchlinger  P 055 282 29 08 
Lindenstrasse 15  N 079 385 87 25 
8638 Goldingen 
frbuesser@hotmail.com 
 

Oldtimer-Obmann: 
Hans Rüegg   P 055 284 13 74 
Steigenstr. 3   G 055 250 72 68 
8638 Goldingen 
hansrueegg@bluewin.ch 
 

OK Präsident Schneesport: 
Martin Dönni  N 079 701 08 46  
Fadacherstr. 11  
8340 Hinwil 
martin.doenni@swissonline.ch 
 

Bitte Adressänderungen ausschliesslich einem Vorstandsmitglied (und nicht direkt bei 
Swiss-Ski) melden. Vielen Dank! 

Inge   Lise 
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